
die dem. vietnamesischen Volk das Recht sichern würde, selbst über sein 
Schicksal zu entscheiden. Um solche Bedingungen zu schallen, müssen die 
USA ohne Bedingungen und für immer die Bombenangriffe auf die DRV 
einstellen, die Nationale Befreiungsfront als Partner bei den Verhandlun­
gen anerkennen und das Genfer Abkommen als Grundlage für eine Lösung 
akzeptieren. (Beifall.)

Ebenfalls ist es notwendig, daß alle interessierten Seiten die Bereitschaft 
zum Ausdruck bringen, jede innenpolitische Lösung, die das Volk von Süd­
vietnam frei und ohne fremde Einmischung treffen wird, anzuerkennen.

Genossinnen und Genossen! Für uns jugoslawische Kommunisten ist der 
Kampf für den Frieden untrennbar mit dem Kampf für den Sozialismus 
verbunden, weil wir überzeugt sind, daß es uns nur im Frieden gelingen 
kann, unsere Anstrengungen für den Aufbau einer freien, demokratischen 
und zukunftsversprechenden sozialistischen Gesellschaft und eine Emanzi­
pation der Werktätigen zu verwirklichen. Die jetzige Wirtschafts- und Ge­
sellschaftsreform in unserem Land hat zum Ziel sowohl eine grundlegende 
Modernisierung des gesamten wirtschaftlichen Potentials und die Schaffung 
von Bedingungen für eine noch schnellere Erhöhung der Produktivität der 
gesellschaftlichen Arbeit und des Lebensstandards als auch eine weitere 
Festigung und noch vielseitigere Entwicklung der sozialistischen gesell­
schaftlichen Beziehungen auf der Grundlage der Selbstverwaltung der werk­
tätigen Menschen. Daher unser erstrangiges Interesse an der Entwicklung 
einer vielseitigen Zusammenarbeit mit den sozialistischen und allen fried­
liebenden Ländern sowie den progressiven, demokratischen Bewegungen in 
der Welt auf der Grundlage der Prinzipien der Achtung der Unabhängig­
keit, der Nichteinmischung und der Gleichberechtigung. In den bisherigen 
Beziehungen zwischen dem Bund der Kommunisten Jugoslawiens und der 
Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands kamen jene Prinzipien zum 
Ausdruck, deren Grundlage die Auffassung ist, daß sich die Zusammen­
arbeit in der internationalen Arbeiterbewegung nur dann entwickeln und 
allseitig stärker werden kann, wenn sie die volle Achtung der Selbständig­
keit einer jeden Partei und die Anerkennung der Verschiedenheit der Wege 
des Aufbaus des Sozialismus in den verschiedenen Ländern zur Grundlage 
hat. Wir wünschen, daß sich unsere Beziehungen noch mehr durch einen 
freien und unter Genossen üblichen Austausch von Erfahrungen und Mei­
nungen, durch ständige Anstrengungen zur Vertiefung und Stärkung all 
dessen, was wir gemeinsam haben und was die progressiven Kräfte in der 
Welt einander näher bringt, entwickeln. Die immer erfolgreichere politische,
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